
Impulse

Auf und nieder gehen Seelen,

dringen sch(m)erzhaft ineinander,

lassen jede Einsicht fehlen –

doch sie lieben sich so sehr!

Wilde Spuren weisen Wege,

Lebensflüsse sind Mäander:

Wahngedanken, Egopflege –

Winde pfeifen übers Meer!

Jeder für sich ist ein Held!

Kleopatra und Alexander –

alles wuselt auf der Welt…

wo bist du in diesem Heer?

Die Impulse sind verworren –

dehne nur noch den Expander…

der Weise bleibt wohl ungeboren??

Es gibt keine Gegenwehr!! 
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